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Intelligenz -Blatt
für die O b e r a m ts »B ez irke

Nagold , Freudenstadt und Horb.

Im Verlag der  Vischer ' schen Buchdruckerei.

Nro . 66 . Dienstag den 17. August 1630.

Verfügungen der Königlichen Be¬

zirks - Behörden.

OberamL Nagold.

Nagold . Nachstehende Soldaten
haben bis Dienstag den Aisten August d.
I . unfehlbar bei ihren betreffenden Regi¬
mentern sich einzufindcn , und zwar:

bei dem I . Infanterie - Regiment:
Morgens g Uhr,

von Nagold,
Johann Christoph Schwarzkopf,
Johann Gottlicb Günther.

Von Emmingen,
Johann Georg Huber,
Friedrich Beutller,
Jakob Friedrich Renz.

von Altenstaig,
Johann Georg Kübler,
Gottlieb Friedrich Wittlinger,
Johann Georg Haas,
Johann Martin Kübler.

von Unterthalhciin,
Lorentz Lutz.

von Enzthal,
Georg Friedrich Sceger.

. . Von Egenhausen,
Johann Georg Martin Schwarz.

von Nothfelden,
Simon Kroncnbitter.

von Haiterbach,-
Chrisioph Mvßner,
Joseph Blasius Killinger,
Johann Jakob Graf.

"von Pfrondorf,
Jakob Weimar.

von Wiidberg»
Johann Jakob Mcmminger,
Christian Friedrich Vreimaier.

von Oberthalhcim,
Benedikt Äde.

von Gültlingen,
Jakob Friedr . Mohr,

von Berneck,
Johann Martin Bäuerle,
Michael Schillhott.

von Unterschwandorf,
Joseph Wilhelm Schuh.

Bei dem II. Infanterie - Regiment:
Nachmittags 2 Uhr:

von Schömbronn,
Johannes Essig.

von EtkmannSweiler,
Johann Michael Theurer.

von Berneck,
Jakob Brenner.

von Emmingen,
Johannes Schcchingcr,
Johann Jakob Maaser,
Johannes Maaser.

von Wildberg,
Johann Jakob Karle,



rudwig Friedrich Frephoser,
Jakob Friedrich Roller.

von Nagold,
Johann GottÜeb Hagele,
Johann Christoph Wagner.

von Fünfbronn,
Matthaue Schaible.

von Nohrdorf,
Christian Seeger,
Marku » Gaus.

von Pfrondorf,
Michael Schönhardt.

von Unterthalhkim,
Anton Müller,
BalthaS B ' fsinger.

von Oberlhalheim,
Joseph Straub,
Benedikt Weber.

von Schieltingen,
Gottfried Gutckunst.

von Ebhauscn,
Christian Kenipf,
Kvnrab Kempf.

von Hailcrbach,
Johannes Kußmaul.

Von Walddorf,
Johann Friedrich Wallraff,
Gottfried Schmelz !«.

Bei dem III. Infanterie -Regiment:
Mittags 12 Uhr:

von Rohrdorf,
Jakob Maier.

von Nagold,
Johann Jakob Lehre,
Jakob Christian Herrmann.

von Egenhausen,
Johann Martin Rauser.

Von Gültlmgen,
Johann Jakob Müller.

von Haiterbach,
Johann Daniel Bischer.

Von JsclShauscn,
Andreas Gutekunst.

Die Orte - Vorsicher habe « dieses den
Soldaten mit dem Bemerken zu eröffnen.

baß durchaus keine Gesuche , um Befreiung
Vom Emrückcn weroen berücksichtigt wer¬
den , daß aus alleyfallfige Krankheit ein¬
zelner nur dann Rücksicht genommen wer¬
be . wenn diesctbr von dem LberamtK.
Arzte beurkundet ist, und daß diejenigen,
die sich uni die oben festgesetzte Zeit nicht
gestellt haben , und nachher nicht im Stau-
de sind, sich genügend auszuweisen , wer¬
ben unnachsichtlich bestraft werden.

Uebcr die geschehene Eröffnung ist hie-
Her Anzeige zu machen.

Den iZ . August igZo.
K . , Oberami.

E n g e i.

Oberamtsgericht Freudenstadt.
Freudenstudt . In dem obere

«mtsgerichtlich erkannten Gannt des
Johann Frey , Leibdingers in Neun eck
werden All « , welche Forderungen an
sein Vermögen machen , oder sich et¬
wa für den Gemeiuschuldner verbürgt
haben , hiemit ausgerufen ; ihre An¬
sprüche und deren Vorzugs -Rechte dafür

am Montag den Zo . August d. I.
Vormittags g Uhr

Zn dem Wir thohause zu Neuneck aus¬
zuführen , und sich zugleich über einen
Borg » oder Nachlaß - Vergleich zu er¬
kläre ».

Wer hiebei seine Ansprüche weder
persönlich , noch durch einen Bevoll¬
mächtigten , noch vor oder an obiger
Tagfahrt in einem schriftlichen Vor¬
trage ausführen würde , wird , sofern
solche nicht schon durch die Gerichts-
Akten erwiesen sind , durch ein nach
der Liquidations - Verhandlung auSzu-
sprechende» Erkcnntniß von der gegen»
wärtigen Ganntmasse ausgeschlossen.
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Von denjenigen Gläubigern , wel- geus 9 Uhr , auf dem 'Nachhaus ln
che sich über einen Vergleich nicht ge- Oberschwandorf einzusindcn.
äußert, wir- angenommen̂ daß sie de» Den 14 . August 1L0O.
Erklärungen derer beitreten , welche Gemeinderath.
Mit ihnen gleiche Rechte haben.

Den 24 . Juli i83o.
K . Oberamtsgrricht.

Wein/and.

Forstamt Wlldberg.
Wildberg. ^Waldplah - Ver¬

kauf.^ Der an dem Staats - Wald
Echloßberg , im Revier Nagold sich
befindliche, /̂rel Morgen 9 Ruthen
große, zur Ho.lzzuchi urrtaugliche und
bisher zu einer Tuch-Blaiche benutzte
Platz , solle in Folge höherer Verfü¬
gung im Aufstreich verkauft werden.

Zu diesem Verkauf hat man
Samstag den 28sten d. MtS.

bestimmt, und es werden daher die
Kaufs - Liebhaber Ungeladen, sich an
diesem Tag,

Vormittags 9 Uhr,
in der hiesigen Forstamts -Kanzlei ein«
zu sin den.

Den 12. August i83o.
K. Forstamt.

O b er s chw a n d 0rf , Oberamts
Nagold , fHarzwald - Verleihung .^
Die Gemeinde Oberschwandorf ist ge¬
sonnen , ihren Harzwald Walhbuch,
ungefähr 80 Morgen, auf 3 Jahre
zu verleihen, und ist zu dieser Ver¬
leihung , Dienstag der 24ste August
d. I . festgesetzt.

Die Liebhaber werden höflich ein-
zeladen, sich an obigem Tage, Mor»

Aus Auftrag
Schultheiß Walz»

AußcramMche Gegenstände.
Freud ensta dt.  Die hiesige

Schützen -Gesellschaft wird am Dien¬
stag den 24sten dieses Monats , als
dem Vartolomäi - Feiertag, rin Schei¬
ben - Schießen auf der hiesigen, gut
eingerichteten Schießstatt geben, und
setzt an baareu Gewinnsten aus,

ans
dem Haupt- dem Schnapper

Nro . j . 20 fl. Ri -o . 1 . Hfl.
2 . 15st. 2. 6 fl. 30 kr.
Z. rafl. Z. 6 fl.
4 . rofl. 4, 5 ff. La kr.
5 . Zfi . ZO kr.. 5' 5 fl'
6 . Lfl - ZOkr. H. 4 fl. zokr.
7 . 7 -st- - s« kr. 7 . 4 fl.
>ö- 6fl . zo kr. fl» 5 fl' Zokr.
9 . 5 fl. zokr .. 9- 5 fl»

10 . 4 fl. za kr. ro . 2 fl. 50 kr.
il . -fl. ir . 2 fl.
12 , 2 .fl. zokr. 12. lfl.

' » 5- Lfl - ,
14. 2F . 50 kr.
15 . Lfl.
r6. ist. !

wobei bemerkt wird, daß alle Gewehre,
die nicht unter .18 Kugeln schießen,
erlaubt sind,^ Morgens " io Uhr das
Schießen auf den Schnapper seinen
Anfang nehme,, und die Marque 6 kr.
löste , die Einlage für 3 Stechschuß
3 fl. betrage, und Jeder Gulden Ge-
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rtzlni, zu Bestreitung der Trinkgelder
für die Zeiger Z kr. zu bezahlen habe.

Im Fall sich wegen schlechter Wit¬
terung rc. nicht die gehörige Anzahl
Schützen einst, »den sollte , so tritt eine
verhältnißmaßige Verminderung der
Gewknnste ein . ^

Die Herrn Schützen und Schieß-
Freunds werden aumit höflich einge¬
laden.

Den 11 . August 1850 .
Im Namen der ganzen

Schützen - Gesellschaft,
K . Revierfdrster

S ch m i d.
Nagold.  Bei Unterzeichnetem

liegen gegen gesetzliche Versicherung
Ivo fl . zum Ausleihen parat.

I . Rähle.

Wöchentliche Frucht -, Fleisch - und
Brod - Preiße.

In Nagold,
den 14- August i8 ?o.

Dinkel 1 Scheffel 5fl. —kr. - fl.-8kr. - fl. - akr.
Haber t — - fl. 2°kr. - fl.—kr.—fl —kr.'
Roggen t Simri ist- —kr. —fl.Zökr.—fl.—kr.
Gersten t - st. - Zkr. —fl.- 2kr. - fl.- akr.

Fleisch - Preiße.
Rindfleisch . . i Pfund ökr.
Hammelfleisch . . . . - . - t — ökr.
Schweinefleisch mit Speck . . 1 — ökr.

— — — ohne — . . . .'..i : — 7kr.
Kalbfleisch . i . — ökr.

Brod - Taxe.
Kernenbrrd . . . . . . . . 8 Pst - lürr.
i Kreujerwcck schwer d '/r Loth.

Zn. A l,t t n fl ai g,
' den iT. Äugüsk ilÄo.k

Dinkel , Schfl.' Sft/>- M -lSfl. ^ kr. - fl. - ?kr.
Haber i — - - ü^ irkr - - ff- 8. kr, - fl. 6 kr,
Kirnen t Sri . iflr-LSkr. tfi . 2-kr . Ist. snkr. ?
Roggen i ,— . —fl...ßükr:—ß. S- kr. —fl.Zükr.
«ersten 1 — - fl. -8kr.- A. - ökr. - fl.- kr.

Etwas über die Emanzipatiorr
d e r

Katholiken in Großbritannien und Irland.
(Fortsetzung.)

Durch eine Menge unverschämter Lü¬
gen , deren wir weiter unten näher Er¬
wähnung thun wollen , war cs einigen be¬
soldeten Aufwieglern wohl gelungen , ei¬
nen Thcil der Hefe des Volks in Währung
zu bringen . Aber dieß HülfSmittcl war
zu unbedeutend , um die geringste ernst¬
hafte Folge veranlassen zu können . Am
Tage der dritten Vorlesung des Bills ver-
riethcn sich die Fanatiker selbst, und Lord
Eidon beklagte sich recht rührend „ über die
unbegreifliche Gleichgültigkeit dcS Volks ."

Anderseits sieht man den ersten Mi¬
nister , nach seinem Zweikampfe mit Win«
chelsea Vom Volke lebhaft beklatscht, und
Peel unter allgemeinem Bcifallgeschrei als
Mitglied der City von London angenom¬
men . Man sicht vorzüglich das jämmer¬
liche Resultat der großen anti -katholischen
Prozession nach Windsor , die vorher schon
auf alle mögliche Weise verkündet , und
das letzte HülfSmittcl zur Rettung der
Kirche und des Staats genannt worden.

Vierzehn Tage lang hatten alle ang¬
likanischen Trompeten unermüdlich ge¬
schmettert . Man wußte , daß , um die
Constitution von i6tzS zu retten , um den
PapiSmuS zurückzustoßen , um die kom¬
mende Generation vor Despotismus und
Inquisition zu bewahren , ein letzter Ge-
waltstreich unternommen werden sollte.
Demzufolge sollte die Nation sich im Hyde-
Pärk versammeln und geradezu nach Wind¬
sor marschiren , die Pferde voran , sodann
die Kutschen und Fuhrwerke , endlich die
Volksmenge . Zu Windsor sollte dies ganze
Volk den König beschwören , die Emanzi¬
pation nicht gutzuheißen u . f. w.

(Beschluß folzt.)_

Auflösung der Charade in Nro . 65.
Brocken.
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